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Beim Schreiben dieser Zeilen (zweite Märzhälfte) wurde
Österreich gerade vom Ausnahmezustand der Corona-
krise überschattet. Die damit einhergehenden
Ausgangsbeschränkungen stellen (bzw. zum Zeitpunkt
des Lesens hoffentlich: stellten) einen sehr ungewohn-
ten Zustand für uns alle dar. Auch wir als Musikverein
konnten nicht mehr gemeinsam proben und mussten
Ausrückungen sowie gemeinsame Termine (wie unsere
Jahreshauptversammlung) absagen oder verschieben.

Im Namen des Musikvereins hoffen wir, dass Sie bzw.
ihr alle gut und vor allem gesund über diese herausfor-
dernde Zeit gekommen seid.

Da dieses Thema jedoch ohnehin alle Zeitungen be-
herrscht (und wir schön langsam genug davon haben),
geht es in unserer Zeitschrift wie immer um ganz ande-
re Themen: und zwar um alles was sich so im und um
den Rohrer Musikverein tut.

Unsere letzte Ausgabe habe ich mit einem Foto und ein
paar Sätzen zu unseren tollen Jungmusikanten eröff-
net. Diesmal möchte ich ein wenig in die Vergangenheit
blicken: Dass heute in unserem Verein so viele junge
Mädls & Burschen Instrumente lernen können, liegt
auch daran, dass es vor 70 Jahren 15 musikalische
Rohrer gab, die diesen Verein gemeinsam aufgebaut
haben. Unsere Gründungsmitglieder (wie auf dem ers-
ten Foto der Musikkapelle aus 1950 ersichtlich) sind
also diejenigen, denen großer Dank gebührt. Wer weiß
was heute wäre, hätte es sie damals nicht gegeben.

In den letzten Monaten mussten wir uns leider von zwei
Gründungsmitgliedern, Walter Sallmannshofer & Peter

Seeböck, verabschieden. Auch an dieser Stelle noch-
mals ein großes Dankeschön für Eure Leistungen um
den Musikverein Rohr im Gebirge.

Umso mehr freut es uns, dass wir unserem letzten ver-
bliebenen Gründungsmitglied, Johann Rodlhofer, vor
einiger Zeit zum 90er gratulieren durften. An einem
sehr netten, gemeinsamen Nachmittag erfuhren wir
viele alte Geschichten rund um die ersten Jahre des
Musikvereins.

Wie bereits verraten wird der Rohrer Musikverein also
heuer 70 Jahre alt. Dies hätten wir gerne mit einem
traditionellen Blasmusiktreffen mit Freunden aus Fern
& Nah im Rahmen des Alpenfests gefeiert. Aufgrund
der anhaltenden Coronakrise ist dies allerdings zum
jetzigen Zeitpunkt höchst ungewiss. Nichtsdestotrotz
werden wir sicherlich – auch später – noch eine
passende Gelegenheit finden um dieses, unser
Jubiläum zu feiern.

Unsere weiteren Jahrestermine – sofern sie stattfinden
können – sind allesamt auf der Terminseite nachzu-
lesen. Wir hoffen auf baldiges Wiedersehen! Bis dahin:
Viel Spaß mit unserer neuen Zeitschrift!

Mit musikalischen Grüßen,

Thomas Pöchel
Obmann MV Rohr im Gebirge

Liebe Rohrerinnen und Rohrer, liebe Gäste,

9. Johann Zöchling (Rossböck)
10. Karl Sallmanshofer (Hauser)
11. Peter Seeböck
12. Anton Wieser
13. Wilhelm Wieser
14. Wilhelm Panzenböck

(Passenbauer)
15. Walter Sallmannshofer

(Rainthal)

1. Leopold Karlhofer
2. Franz Schweiger (Furtner)
3. Franz Wagner
4. Karl Tisch
5. Franz Steyrer
6. Johann Rodlhofer
7. Josef Schiefer
8. Leopold Hölderl

Die Feier unseres Jubiläums kann wohl leider nicht wie geplant beim Alpenfest stattfinden und
wird deshalb vermutlich zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

https://www.instagram.com/rohreralpenfest/?hl=de https://www.facebook.com/Alpenfest
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Im September 2019 begannen wir mit
neuem Schwung unsere musikalische
Session, dabei gab es die eine oder
andere Veränderung die wir euch gerne
verkünden möchten!

Ja, wir waren schon etwas älter, und um
dies zu ändern und da sehr viele Mitglie-
der schon seit 2013 dabei waren, haben
wir sie in die Jugendkapellen-Pension
(also in den Musikverein) geschickt.

Hans und ich möchten uns recht herzlich
bei allen bedanken die bei den Frisch-
gfaungtn in die Jugendkapellen-Pension
gegangen sind. Das sind Alexandra
Franz, Julia Schruf, Hanna Ramsauer,
Andreas Leitner, Jasmin und Lisa Panzen-
böck, Valerie Thron, Kilian Wieser, und
Ferdinand Reidinger.

Leider haben Daniel Schruf, Thomas
Ramsauer, Bence Hegyesi und Michael
Spanner ihre musikalische Karriere (vor-
übergehend?) beendet. Wir danken euch
für die schöne Zeit und freuen uns, falls
es euch wieder zu uns verschlägt.

So, wie geht es nun weiter...

Da so viele in den Musikverein übergetre-
ten sind, haben wir nach einigen
Sitzungen und Überlegungen beschlos-
sen, ein neues Kapitel aufzuschlagen. So

sind wir zu dem Entschluss gekommen
mit unserer Nachbarkapelle Schwarzau
im Gebirge ein gemeinsames Jugend-
orchester zu bilden.

Nach Absprache mit Obmann und Ju-
gendreferentin aus Schwarzau haben
wir uns dazu entschlossen, dass in Zu-
kunft auch junge Musikerinnen und
Musiker aus Schwarzau bei D’Frisch-
gfaungtn mitspielen. So können wir die
musikalische Vielfalt beibehalten und für
die Kinder ist der Einstieg in den Musik-
verein in Zukunft leichter, ob Schwarzau
oder in Rohr. Da es nicht weit weg ist und
sich die Kinder sowieso von der Schule
kennen, ist es eine gute Lösung für uns
alle.

Wir starteten im Dezember mit neuem
Schwung und neuen Mitgliedern, die
ich euch herzlichst vorstellen darf:

Seit 2018: Angelina Jansch (Querflöte)

Seit September 2019: Nicole Schweiger
(Querflöte) und Niklas Wykydal (Schlag-
zeug) aus Schwarzau, Josefine Reidinger
(Klarinette), Laura (Querflöte) und Fritz
Wieser (Tenorhorn), Fabian (Waldhorn)
und Tobias Wilsch (Schlagzeug)

Sandra Matschi

Coronakrise

Fritz
ich üb auch, sogar mehrs�mmig

Ma�hias
Hausmusik bei der Familie Zöchling

Thomas
Ich weiß nicht ob die Nachbarn so
begeistert sind

Durch die Coronakrise war es
nicht möglich gemeinsam zu
proben. Deshalb wurden alle
aufgefordert selbst daheim
brav zu üben.

Christina Locher

Lisa
Üben mit da Schwester de weit weg is -
Videotelefonieren machts möglich.
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www.facebook.com/Musikverein-Rohr-im-Gebirge
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Am 7. Dezember war es wieder soweit, nach vielen
Spielereien bzw. Proben konnten wir uns endlich auf die
verdiente Weihnachtsfeier freuen und somit das Jahr
2019 gemütlich bei ausgezeichnetem Essen, sehr
gutem Wein und besonders schönem, neuen Ambiente
beim Gasthof Furtner ausklingen lassen. Während der
Feier wurden Fotos von unseren Ausrückungen 2019
auf der Leinwand gezeigt um das Jahr Revue passieren
zu lassen.
Während der Feier erhielten unsere Musikantinnen Tina
Zöchling und Marina Sommer den „Musi-Ehrenring“, die
Bedeutung davon ist: Wenn eine Frau beim Musikverein
Rohr 30 Jahre alt wird, bekommt sie als Dankeschön
einen Ring. Die Musimänner müssen dazu 50 Jahre alt
werden, um einen Ring zu ergattern.

Das Beste daran
ist, vor allem für
die Anderen:
Wer den Musi-
ring bei Aus-
rückungen
vergisst,
muss eine
Runde zah-
len, somit ha-
ben manchmal
dann doch alle
was davon.

Bernadette Zechner
Traditionellerweise fand am 14.
und 15. Dezember letzten Jahres
der Rohrer Bergadvent, eines der
Highlights im Rohrer Veranstal-
tungskalender, statt. Trotz
fehlender winterlicher Land-
schaft, durften wir zahlreiche
Gäste am Bergadvent begrüßen,
was uns natürlich sehr freute.

Im Musikhaus eröffneten die
Musikschüler und Musik-
schülerinnen das musikalische
Programm. Danach konnten wir
uns über den Besuch der „Schlof-
haumbuam“ aus Miesenbach
freuen, die neben unserem
Bläserquintett zahlreiche Lieder
zum Besten gaben. Am Sonntag
sorgten die Stubenmusi und die
Klarinetten für einen besinn-
lichen Ausklang des Bergadvents
im Musikhaus.

Bei diesen musikalischen Darbie-
tungen genossen unsere Gäste
und auch wir das dritte Advent-
wochenende.

Alexandra Franz

BergadventWeihnachtsfeier
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Nach sehr langer Probenarbeit stellten
wir uns am 10. November 2019 der Jury
bei der Konzertwertung in Hirtenberg. In
der Stufe B gaben wir unser Bestes mit
dem Pflichtstück Dreamcatcher und
dem Selbstwahlstück Musique a la Car-
te. Die Rohrer konnten diese beiden
Stücke auch schon beim Konzert hören.
So eine Konzertwertung sorgt auch
schon bei den sonst so Gelassenen für
Anspannung. Zufrieden konnten wir den
Saal dennoch mit 89,25 Punkten wieder
verlassen. Bei Speis und Trank wurde
noch das Ein oder Andere analysiert.

Tina Zöchling

Konzertwertung
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Texte:

Aufgrund der anhaltenden Coronakrise
wissen auch wir leider nicht welche
der angegeben Veranstaltungen
tatsächlich stattfinden können.
Wir freuen uns aber schon auf ein –
hoffentlich baldiges – Wiedersehen.


